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„Gott, schenke uns Kraft  
für diese Welt!“

für Uetersen · Neuendeich · Heidgraben · Gr. Nordende
Gemeindebrief

Evangelisch-Lutherischer
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Wer sich die Nachrichten im Fernse-
hen anschaut, hat zumeist wenig Grund zur 
Freude. Manchmal habe ich überhaupt kei-
ne Lust mehr, die Tagesschau einzuschal-
ten. Und wenn, dann überkommt mich ge-
legentlich der völlig irrationale Wunsch, da 
möge doch mal jemand vom Himmel her-
abkommen. Da möge doch mal jemand all 
diesen machtbesessenen Herrschern Be-
scheid geben und diesem ganzen Wahnsinn 
Einhalt gebieten. Sagen: Hört endlich auf, 
all diese Kriege zu führen, vertragt euch 
und lebt vernünftig miteinander. Hört auf, 
die Erde kaputt zu machen! Seht doch, wie 
kostbar das Leben hier auf diesem Plane-
ten ist. Kümmert euch gemeinsam darum, 
wie wir unser Zusammenleben so regeln 
und gestalten können, dass es eine Zukunft 
hat. Denkt doch mal über euren beschränk-
ten Tellerrandhorizont hinaus! 

In den letzten Wochen des Jahres 2023 
kommt mir dazu ein altes Adventslied in 
den Sinn:

O Heiland, reiß die Himmel auf,
herab, herab vom Himmel lauf,
reiß ab vom Himmel Tor und Tür,
reiß ab, wo Schloss und Riegel für.

O Gott, ein’ Tau vom Himmel gieß,
im Tau herab, o Heiland, fließ.
Ihr Wolken, brecht und regnet aus
den König über Jakobs Haus.

O Erd, schlag aus, schlag aus, o Erd,
dass Berg und Tal grün alles werd.
O Erd, herfür dies Blümlein bring,
o Heiland, aus der Erden spring.

Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt,
darauf sie all ihr Hoffnung stellt?
O komm, ach komm vom höchsten Saal,
komm, tröst uns hier im Jammertal.

O klare Sonn, du schöner Stern,
dich wollten wir anschauen gern;
o Sonn, geh auf, ohn deinen Schein
in Finsternis wir alle sein.

Im 17. Jahrhundert wurde dieses Lied 
verfasst: Auch damals schien die Welt am 
Abgrund. Der 30-jährige Krieg wütete in 
Europa mit Gewalt und Pest, Hunger und 
Not. Der Dichter formulierte die Erfahrung 
von Leid und Tod und die Sehnsucht nach 
dem Erlöser. Da sind auch Hoffnungsbil-
der: „Sonne“, „Stern“, „Trost“ und Blüm-
lein auf einer doch immer wieder grünen-
den Erde.

Was für eine Energie liegt in diesen Lie-
dern! Sie sagen uns: So dunkel die Welt 
auch erscheinen mag, wir sind nicht allein. 
Wir dürfen hoffen, glauben und davon sin-
gen: Unser Erlöser schenkt uns Kraft für 
diese Welt – und auch darüber hinaus.
Pastorin Kirsten Ruwoldt

Hoffnung für die Welt –
gestern wie heute
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Konzerte

Adventliches 
Konzert

Die E-Singer und die  
Jagdhornbläser Tornesch

Michel Preiß, Leitung

Sonntag, 3. Dez. 2023  
(1. Advent), 17 Uhr

Erlöserkirche, Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!

A Christmas  
Celebration

Weihnachtliche Konzerte mit  
Adonai, Gospelchor Uetersen

 Anne Clasen, Klavier 
Eberhard Kneifel, Leitung

Samstag, 16. Dez. 2023, 19 Uhr und 
Sonntag, 17. Dez. 2023  

(3. Advent), 17 Uhr
Kirche am Kloster, Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Adventliches 
Konzert

mit der Liedertafel  
Groß Nordende

Michel Preiß, Leitung

Samstag, 9. Dez. 2023, 17.30 Uhr
Erlöserkirche, Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Johann Sebastian Bach:

Weihnachts
oratorium

Kantaten I, III, VI

Hanna Zumsande, Sopran
Alina Behning, Alt

Florian Sievers, Tenor
Emanuel Fluck, Bass

Kantorei Uetersen,  
Barockorchester Hamburg
Eberhard Kneifel, Leitung

Sonntag, 10. Dez. 2023  
(2. Advent), 17 Uhr

Kirche am Kloster, Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!
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In eigener Sache

Seit über einem Jahr sind wir nun eine 
fusionierte Gemeinde. Als „Insiderin“ habe 
ich recht viele durch die Fusion hervorge-
rufene Veränderungen beobachten und mit-
gestalten können und langsam wird es Zeit, 
dass ein Teil dieser Veränderungen 
nach außen sichtbar wird. Um 
eine solche Sichtbarkeit zu 
erreichen, benötigen wir 
eine noch bessere Öf-
fentlichkeitsarbeit. 
Deshalb haben 
wir als Kirchen-
gemeinderat be-
schlossen, dass 
wir ein Logo für 
unsere Kirchen-
gemeinde brau-
chen. Wir haben 
uns Gedanken da-
zu gemacht, wer wir 
sind und was wir wol-
len, und zwei Firmen be-
züglich der Umsetzung kon-
taktiert. Werbeagentur Plautz hat 
uns mit ihren Vorschlägen überzeugt. Nach 
einigen gemeinsamen Sitzungen und un-
zähligen Änderungswünschen war es dann 
am 12. Oktober so weit: Der Kirchenge-
meinderat hat über das Logo abgestimmt. 
Die Entscheidung war sehr eindeutig, was 
uns nach vielen intensiven und auch durch-
aus spannungsvollen Diskussionen beson-
ders gefreut hat.

Die beiden Kirchtürme sind in zwei 
verschiedenen Farben gestaltet worden: 
Wir sind zwar eine Gemeinde, aber jeder 

„Auf allen Wegen mit Gottes Segen“
Vorstellung des neuen Logos

Standort unserer Gemeinde hat einen ei-
genen Charakter und eigene inhaltliche 
Schwerpunkte. Die Kirchtürme sind eher 
luftig gezeichnet, da wir Luft und Raum 
zum Durchatmen, zum Sein bieten möch-

ten. Der Kreis steht sowohl für den bi-
blischen Himmel als auch für 

den Himmel über Uetersen 
und den angrenzenden 

Dörfern und somit für 
unseren Wirkungs-
kreis. „Auf allen 
Wegen mit Got-
tes Segen“ soll 
nicht nur aussa-
gen, dass Gott 
immer bei uns 
ist, sondern auch 

ve r d e u t l i c h e n , 
dass wir nicht nur 

für die Menschen da 
sind, die den Weg in 

unsere Gebäude finden: 
Wir machen uns auf den Weg 

und möchten den Menschen auf 
ihren Lebenswegen begegnen.

Sie werden das Logo innerhalb der 
nächsten Monate an immer mehr Stellen zu 
sehen bekommen: Es wird z.B. Visitenkar-
ten, Urkunden, Briefbögen und Plakate mit 
dem Logo geben. Darüber hinaus arbeiten 
wir zurzeit daran, die Übergangshomepage 
durch eine neue Homepage zu ersetzen.
Pastorin Catharina Klein
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Kirche heute

Wie jedes Jahr gibt es in unserer Kirchengemeinde verschiedenste Veranstal-
tungen in den Advents- und Weihnachtsfeiertagen. Auf drei besondere möchten 
wir Sie an dieser Stelle hinweisen.

Seit 2012 wird an Heiligabend in der 
Klosterkirche das Krippenspiel der 
Kinderchöre aufgeführt, das Kantorin 

Christiane Haar selbst ge-
schrieben hat. Es enthält 
altbekannte Lieder wie 
das Wiegenlied „Joseph, 
lieber Joseph mein“, 
aber auch weniger 
bekannte Lieder. Drei 
Kinder bitten als Hirten 

die Nachtigall, für das hei-
lige Kind ihr schönstes Lied zu 

singen: „Lieb Nachtigall, wach 
auf.“ Der Engelchor übermittelt 

die Botschaft vom Engel Gabriel: 
„Fürchtet euch nicht, seht, ich verkün-

dige euch große Freude.“ Zwei Lieder 
hat Christiane Haar selbst komponiert. 
Dank der fachkundigen Unterstützung 
von Peter Rosteck wird das Krippenspiel 
der Kinderchöre ab ersten Advent auf 
unserem YouTube-Kanal zu finden sein. 

Wie bereits 2022 wird es in der Innen-
stadt wieder einen Weihnachtsbaum, 
unseren „Segensbaum“, geben, an dem 
wir Segenspostkarten aufhängen wer-
den. Die Postkarten werden zusätzlich 
an mehreren 
Orten innerhalb 
unserer Gemein-
de wetterfest 
ausgelegt und in 
verschiedenen 
Gruppen und 
Kreisen verteilt 
werden. Diese Segenspostkarten dür-
fen Sie gerne mit nach Hause nehmen, 
selbst behalten oder beschriftet an Men-
schen verschenken oder verschicken. 

In diesem Jahr wird es einen Familien-
gottesdienst am zweiten Adventssonn-
tag geben. Der Gottesdienst beginnt 
am 10. Dezember um 11 Uhr in der 
Erlöserkirche. Die Kita unterm Kirchturm, 
die diesen Gottesdienst mitgestaltet, 
hat sich das Motto „Licht der Welt“ ge-
wünscht und so 
werden wir von 
Lichtern singen, 
dem Leuchten 
lauschen und es 
hoffentlich ein we-
nig heller werden 
lassen in diesen 
dunklen Tagen.

» «KIRCHEn             undGLANZ GLoria
Mit der Kirchengemeinde Uetersen  

durch den Dezember

Pastorin Catharina Klein
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Kirche heute

Mein Name ist Marlon Peyn, ich bin 16 
Jahre alt und komme aus Moorrege.  

Ich bin das jüngste von drei Kindern 
und habe im Sommer diesen Jahres erfolg-
reich meinen Mittleren Schulabschluss an 
der Gemeinschaftsschule am Himmelsbarg 
in Moorrege gemacht. 

Am 1. Oktober habe ich meinen ein-
jährigen Bundesfreiwilligendienst (BuFDi) 
begonnen. 

In meiner Freizeit gehe ich gerne segeln 
und Fahrrad fahren. 

Außerdem koche ich gerne in meiner 
Freizeit mit Freunden und mit meiner Fa-
milie. 

Die Arbeit mit Kindern macht mir sehr 
viel Spaß und ich freue mich, wenn ich se-

Vom 1.4. bis zum 30.6.2024 habe ich 
eine Sabbatzeit. Dann bin ich drei Monate 
vom Dienst freigestellt. Jemand wird mich 
vertreten. Wer, das steht z.  Zt. noch nicht 
fest.

So eine Auszeit (bei vollem Gehalt) 
steht uns Pastor*innen alle 7 Jahre zu, vor
ausgesetzt man hat 7 Jahre durchgehend 
auf derselben 100%-igen Stelle gearbeitet. 
Wir dürfen dann 3 Monate lang etwas tun, 
das nicht mit pastoraler Arbeit zusammen-
hängen muss. Danach schreiben wir einen 
Bericht. 2012 hatte ich schon einmal ein 
solches „Sabbatical“. Damals bin ich ge-

he, wie die Kinder lernen und wachsen. 
Ich absolviere den Bundesfreiwilligen-

dienst, weil ich gerne mit Kindern und Ju-
gendlichen arbeite und weil ich dadurch 
nochmal ein Jahr Zeit habe, 
um mich beruflich zu ori-
entieren. 

Ich freue mich auf 
eine schöne und lehr-
reiche Zeit und hoffe, 
dass ich viel Spaß haben 
werde.
Marlon Peyn

reist und habe Vögel beobachtet, das ist ein 
Hobby von mir.

Eine neue Auszeit hätte mir theoretisch 
2019 zugestanden, aber ich musste 5 Jah-
re warten, da Vertretung gewährleistet sein 
muss. Und da gab es einen Engpass. 

Nun ist es bald soweit. Diesmal ist mein 
Projekt „Omi sein“. Wir haben ja nun zwei 
Enkelkinder in Wien, die ich nicht so oft se-
he, denn Urlaub ist ja begrenzt. Nun kann 
ich endlich mal länger mit den „Lütten“ zu-
sammen sein!
Pastorin Kirsten Ruwoldt

Ein neuer Bundesfreiwilligendienstler
Marlon Peyn

Alles hat seine Zeit – 
auch die Sabbatzeit



8 

Anzeigen

Haus am Rosarium
stationäre Pflege und Seniorenwohnen am Rosarium

herzlich – menschlich – umsichtig
Großer Sand 63, 25436 Uetersen, Tel. 04122-96600, www.johanniter.de
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Kirche heute

Es geht wieder los: Wir treffen uns in 
Uetersen im Advent, um miteinander Ad-
vents- und Weihnachtslieder zu singen!  
Wir haben viele Gastgeber, die sich freuen, 
Sie und Euch als Mitstreiter beim Singen, 
klönen, heißen Punsch trinken sowie dem 
Hören von Geschichten und Gedichten be-
grüßen zu dürfen – wie immer draußen, im 
Carport, unter dem Vordach, auf der Terras-
se und im Kloster. Die Gastgeber suchen 
die Lieder  aus, so dass die unterschied-
lichsten Weisen und Melodien erklingen. 
Eine halbe Stunde Besinnung, eine halbe 

Montag, 4.12.:	 Lokales Bündnis für Familie	 Rathaus

Dienstag, 5.12.:	 Martin-Luther-Haus	 Am Markt

Mittwoch, 6.12.:	 Chorknaben Uetersen	 Christuskirche Tantaus Allee

Freitag, 8.12.:	 Familie Göhler	 Theodor-Storm-Allee 15

Montag, 11.12.:	 Familie Banke	 Gerh.-Hauptmann-Str. 25

Dienstag, 12.12.:	 Familie Pommerenck	 Theodor-Storm-Allee 24b

Mittwoch, 13.12.:	 Hinrich Bestattungen / 	 Reuterstr. 88 a
	 Blumen Sudeck

Freitag, 15.12.:	 Familie Schipler	 Am Mühlenteich 23

Samstag, 16.12.:	 Heimatmuseum	 Parkstr. 1C

Montag, 18.12.:	 Gabi Schley/ Christine Titze	 Heinrich-Heine-Str. 51 (Titze)
Dienstag, 19.12.:	 Familien Gebers/ Cremer/Legrand	 Am Gehölz 29 (Legrand)
Mittwoch, 20.12.:	 Familie Suthe	 Esinger Steinweg 83

Donnerstag, 21.12.:	 Familie Stonner	 Teehaus im Kloster

Freitag, 22.12.:	 Familie Tobies	 Friedhofstraße 38

Stunde vorweihnachtliche Gemeinsamkeit 
– einfach nur schön. 

Darum: Herzlich willkommen zum Ad-
ventsliedersingen im Advent 2023.
Renate Paelchen

„Lebendiger Adventskalender“–
gemeinsam durch den Advent

Unsere Gastgeber 2023 – Beginn jeweils um 18 Uhr
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Termine unter Vorbehalt!Junge Gemeinde

Junge Gemeinde im ablaufenden Jahr
Die Highlights 2023 in der Kinder- und Jugendarbeit

Kinderbibelwoche Kinderbibeltag

Jugend im Advent
AdventsbackenEhrenamts-

gottesdienst

Jugendgottes-
dienst

Jugendgruppen im Klepperkeller 

Exkursion

Konfi-Unterricht
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Wer weiß denn sowas? 
Die Fragen

?
?

1.	 Welches Tier wird mit Sankt 
Martin in Verbindung gebracht?

❒	 a) Gans 
❒	 b) Ochse
❒	 c) Taube

2.	 Wer regte an, die Geschenke 
nicht am Nikolaustag, sondern 
zu Weihnachten zu verteilen?

❒	 a) Augustinus
❒	 b) Franz von Assisi
❒	 c) Martin Luther

3.	 Seit wann gibt es den  
Weihnachtsbaum?

❒	 a) Karl d. Gr. hatte nach seiner Kaiser-
krönung im Jahr 800 einen Weihnachts-
baum in seiner Kaiserpfalz in Aachen.

❒	 b) Franziskus hat um 1210 einen 
Weihnachtsbaum in der Kirche 
von Assisi aufstellen lassen.

❒	 c) Im Straßburger Münster wurde 
um 1530 ein Weihnachtsbaum von 
den Zünften der Stadt aufgestellt. 

4.	 Welches Paar hat am 24. Dezember  
seinen Gedenktag?

❒	 a) Adam und Eva 
❒	 b) Abraham und Sarah 
❒	 c) Maria und Josef

5.	 Wer war Silvester, nach dem der 
letzte Tag im Jahr benannt ist?

❒	 a) ein Apostel Jesu 
❒	 b) ein Bischof von Rom 
❒	 c) ein Patriarch von Konstantinopel 

6.	 Ochs und Esel gehören traditionell 
zur Krippe, obwohl sie im Neuen 
Testament nicht erwähnt werden. 
Wie sind sie dahin gekommen?

❒	 a) Jesus ist auf einem Esel geritten 
und hat von einem Ochsen in einem 
Gleichnis erzählt. Als Hinweis stellt 
man die Tiere schon bei der Krippe auf.

❒	 b) Franz von Assisi wollte den Kindern 
neben Kamelen auch bekannte Tiere 	
wie das Rind und den Esel präsentieren. 

❒	 b) Sie werden beim Propheten Jesaja 
erwähnt.  

7.	 Seit wann feiert man Weihnachten  
am 25. Dezember?

❒	 a) Den Termin hat Papst Urban 
im Jahr 230 so festgelegt. 

❒	 b) Kaiser Konstantin bestimmte den 
Termin im Jahr 325 bei dem Konzil 

	 von Nicäa. 
❒	 c) Ab dem Jahr 336 feierte man in 

Rom Weihnachten am 25. Dezember,
	 ohne dass jemand das angeordnet hatte.

Man muss nicht alles wissen. Und trotz-
dem macht es Spaß, Antworten zu erraten, 
die Spezialwissen enthalten. Auf dieser Sei-
te soll es um Fragen aus Bibel, Kirche und 

Religion gehen. Viel Spaß beim Rätseln! 
Die Antworten gibt‘s auf Seite 24.  
Johannes Bornholdt

??



Im Januar, Februar und März werden 
wir bis auf zwei Ausnahmen (7. Januar Got-
tesdienst mit anschließender Gemeindever-
sammlung und 3. März Konfigottesdienst 
mit Abendmahl) wieder unsere Gottes-
dienste als Winterkirche in den Gemeinde-
häusern feiern anstatt in den Kirchgebäu-
den. Eine Tradition, die wir schon vor dem 
Beginn der Energiekrise eingeführt haben, 
um Energiekosten zu sparen und auch die 
Bausubstanz der Kirchgebäude zu scho-

nen, die durch das Aufheizen und wie-
der Auskühlen in der kalten Jahreszeit 

sehr belastet werden. 
Zudem wollen wir in die-

sem Jahr (2024) jeweils am  
3. Sonntag des Monats wäh-
rend der Winterkirchen-Zeit 

auch ein Kirchencafé im 
Anschluss an den Got-
tesdienst anbieten (sie-
he Gottesdienstplan), 

um bei Kaffee, Tee 
und Keksen zusam-
men noch ins Ge-

spräch zu kommen. 
Pastorin Daniela Stieglitz

Winterkirche in den Gemeindehäusern
Energie sparen und Kirchen schützen

12 

Kirche heute
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Kompakt.
Vielfältig.

Zuverlässig.

Der neue ASX

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre Herstel-
lergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter 
mitsubishi-motors.de/herstellergarantie 

ASX Kraftstoffverbrauch (l/100 km Benzin) Kurzstrecke 7,5–
4,6; Stadtrand 5,8–4,2; Landstraße 5,3–4,3; Autobahn 6,8–5,6; 
kombiniert 6,2–4,8; CO2-Emission (g/km) kombiniert 140–108. 
ASX Plug-in Hybrid 1.6 Benziner 68 kW (92 PS), Elektromotor 
49 kW (67 PS), Systemleistung 117 kW (159 PS) Energiever-

brauch gewichtet, kombiniert 1,4 l Benzin/100 km und 13,5-13,3 kWh Strom/100 km; CO2-Emission 
gewichtet, kombiniert 32-31 g/km; elektrische Reichweite** (EAER) 49-48 km, innerorts (EAER 
city) 64-62 km. Werte nach WLTP1.  1 I Die angegebenen Werte zu Verbrauch, Reichweite und 
CO2-Emission wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren VO (EG) 715/2007, 
VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Am 1. Januar 2022 hat der WLTP-Prüfzyklus den NEFZ-Prüfzyklus voll-
ständig ersetzt, sodass für nach diesem Datum neu typgenehmigte Fahrzeuge keine NEFZ-Werte 
und keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.de/
asx. **Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite 
hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, 
Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich der Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

Autohaus Björn Lahann GmbH 
Pinneberger Chaussee 105
25436 Moorrege
Telefon 04122 98750
www.autohaus-lahann.de
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Kirche heute

 In jedem Jahr bereiten Frauen eines 
Landes den Rahmen für den Weltgebetstag 
(WGT) vor, mit deren Kollekte weltweit 
Projekte gefördert werden, die die Lebens-
situationen und Chancen von Frauen und 
Mädchen verbessern. Für das Jahr 2024 ha-
ben palästinensische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den WGT verfasst.

Palästina gilt als Wiege des Christen-
tums. Beim WGT geht es diesmal um ei-
ne „Reise durch das Land, in dem Jesus ge-
lebt und gelehrt hat“.  Eine Reise, die uns 
mitnimmt in ein Land mit langer Traditi-
on und  kultureller, ethnischer und religi-
öser Vielfalt, aber auch mit schwerwiegen-
den Konflikten, unter denen die Menschen 
dort seit langem leiden. Wir können kei-
nen Friedensplan für die Region und den 
seit Jahrzehnten anhaltenden Nahostkon-
flikt entwickeln. Aber es ist unsere Aufga-
be, die Stimmen der Frauen aus Palästina 
hörbar zu machen. Wir müssen ihnen zu-
hören, ihre Botschaft respektieren und da-
bei für die unterschiedlichen Wahrnehmun-
gen und Deutungen der Wirklichkeit offen 
sein. Wenn wir auf die Stimmen der paläs-
tinensischen Christinnen hören, wird ihre 
Hoffnung auf Frieden, aber ebenso auch ihr 
Leiden an der unfriedlichen Wirklichkeit 
deutlich. Die Probleme sind, besonders für 
die Frauen, groß und vielfältig.

Wir sind verbunden „durch das Band 
des Friedens“, schrieb der Apostel Paulus 
an die Gemeinde in Ephesus (Kap. 4,3). 
Auch wenn es angesichts der aktuellen po-
litischen Lage schwerfällt, halten wir Chris-
ten an der Hoffnung fest, dass „... durch das 

Band des Friedens“ eine gute Lösung für 
alle Menschen in Palästina gefunden wer-
den kann.

Wir, Frauen aus Uetersen, möchten mit 
Ihnen am Freitag, den 1. März 2024, um 
19.00 Uhr in der Erlöserkirche, Ossenpadd  
diesen besonderen Gottesdienst feiern und 
laden ALLE – Frauen und Männer – dazu 
ganz herzlich ein.
Gaby Titze

… durch das Band des Friedens
zum Weltgebetstag 2024
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Alle Lichter, die wir anzünden, zeugen von dem 
Licht, das da erschienen ist in der Dunkelheit.
Friedrich von Bodelschwingh (Begründer der Anstalten in Bethel)

Wir brauchen Licht, um uns zu sehen und zu erkennen. Licht erzeugt Wärme 
und gibt uns Geborgenheit. In der Adventszeit freuen und erinnern wir uns 
an die Geburt von Jesus, der uns gelehrt hat, welche Bedeutung das „Licht“ für 
uns Menschen hat. Wir möchten auch in diesem Sinne ein Licht anzünden. 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und Frieden. 

Diakoniestation Uetersen · Tornescher Weg 76 a · 25436 Uetersen

www.diakoniestation-uetersen.de
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„Ein cooles Gefühl. So macht 
Radfahren auch bei Gegenwind 
Spaß“ – Äußerungen, die Ste-
fan Kegel und Ulrich Dürkob 
häufig hören, wenn Kunden 
ihr E-Bike zur ersten, kosten-
losen Inspektion bei Voltrad 
in Ellerhoop an der Straße 
Oha 9 bringen und begeistert 
von ihren Ausflügen mit ihren  
ganz besonderen Drahteseln 
schwärmen. 

Pedelecs – Kurzform für Pe-
dal Electric Cycle – sind so 
genannte Hybridfahrzeuge, bei 

denen ein Elektromotor die 
Fortbewegung per Muskelkraft 
unterstützt. 

Während einer Probefahrt, 
zu� der jeder Fahrradfreund bei 
Voltrad eingeladen ist, lässt 
sich sehr schnell erkennen, wie 
solch ein moderner Drahtesel 
funktioniert. 

E-Bikes haben eine Reich-
weite von rund 50 bis 120 Ki-
lometern – je nach Strecken-
profil, Fahrverhalten, Gewicht 
und  Kapazität des gewählten 
Akkus. Danach muss das Elek-

trofahrrad für ein paar Stunden 
an die Steckdose. 

Voltrad ist das einzige rei-
ne E-Bike-Fachgeschäft mit 
Werkstatt im Kreis Pinneberg 
und ist einziger Bosch „E-Bike 
Expert“ Händler in der Region. 
E-Bikes der Marken Victoria, 
Simplon, i:SY, Flyer, Winora, 
Haibike, Husqvarna sowie Con-
way sind bei Voltrad erhältlich. 
Dank guter Radweganbindung 
sind auch längere Probefahrten 
möglich. Weitere Informationen 
gibt es unter www.voltrad.de.

Nach Erweiterung
Seit Anfang Januar ist die mit ins-
gesamt 500 Quadratmetern deutlich 
größere Ausstellung auf zwei Etagen 
fertig gestellt.
Über 100 E-Bikes präsentiert Voltrad 
seinen Kunden. Dabei geht das 
Angebot vom eScooter, Touren- und 
Citybikes, über Trekking-, MTB, 
Faltrad- und Dreirädern bis zum 
ISY Bike, das aufgrund seiner 
kompakten Größe bei vielen Kunden 
als Alltagsfahrrad mit großer 
Reichweite und gutem Fahrkomfort 
überaus beliebt ist.
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Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Uetersen 
sucht ab sofort für ihre Kitas

 Kita unterm Kirchturm
  2 Erzieher/SPA (m/w/d) für 25-39 Std/Woche,  
 unbefristet 
 
 Kita Noahs Arche 
 3 Erzieher/SPA (m/w/d)in Vollzeit, unbefristet
 1 Heilpädagogin (m/w/d), unbefristet

 im Rahmen der jeweiligen Betreuungszeiten 
 der Einrichtungen.

Wir wünschen uns eine freundliche, flexible Person mit 
pädagogischer Ausbildung
• die gern mit Kindern arbeitet und Lust hat, die eigenen 
 Fähigkeiten einzubringen
• die die Zugehörigkeit zur Kirche bejaht und auch Kirchenmitglied ist

Wir bieten:
• eine Vergütung nach dem KAT
• 30 Tage Urlaub zuzüglich 2 Regenerationstagen
• anteiliges Urlaubs- und Weihnachtsgeld im Juni und November
• einen Zuschuss zum Well-Pass, Jobticket und Jobrad

Auskünfte erteilen gern die Leiterinnen Claudia Wägner (Kita unterm 
Kirchturm) und Irene Westphal (Kita Noahs Arche).

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie gern per Post oder per Mail an:

Kita unterm Kirchturm Kita Noahs Arche
Claudia Wägner Irene Westphal
Ossenpadd 60 Jochen-Klepper-Straße 11
25436 Uetersen 25436 Uetersen
Tel. 04122/44800 Tel. 04122/41286
Mail: kita@   Mail: i.westphal@ 
erloeserkirche-uetersen.de klosterkirche-uetersen.de
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Veranstaltungen und Alltagsleben 
in der Kita Noahs Arche

In unserer KiTa Noahs Arche war in 
den letzten Wochen schon viel los und wird 
auch noch einiges los sein!

Zunächst wurden alle Kinder, die neu 
in unser Haus gekommen sind, gut einge-
wöhnt.

Nach dieser intensiven Phase konnte 
unser richtiges Leben in unserer Einrich-
tung beginnen. Wir haben mit den Kindern 
zum Weltkindertag gearbeitet. Jedes Kind 
wurde gefragt, was es mal werden will, 
wenn es erwachsen ist. Es gab Berufsgrup-
pen, die sich als sehr beliebt herausstellten. 
Dazu gehörten die Polizei, die Feuerwehr, 
Krankenpflegeberufe und sogar der Beruf 
„Vater“. Es gab einen Morgenkreis, wo die 
Kinder auf Stellwänden ihre Berufswün-
sche gemalt und im Plenum vorgestellt hat-
ten. 

Dann kam schon unser Erntedankfest, 
welches wir gemeinsam im Singkreis ge-
feiert haben. Zuvor hatten alle Kinder in ih-

ren Gruppen Gemüse geschnitten, welches 
dann in unserer Küche zu einer leckeren 
Erntesuppe zubereitet wurde. Überall roch 
es nach leckeren Gewürzen und gekochten 
Zutaten. Da bekam man schnell Appetit. 
Mittags haben dann alle Gruppen die Sup-
pe zu Mittag gegessen. 

Nach dem Erntedankfest ist vor unse-
rem Lichterfest. Also wurde mit den Kin-
dern auch hier wieder fleißig gewerkelt und 
gebastelt. Erst wurden Laternen gebastelt 
und dann auch Lichtergläser auf verschie-
dene Art und Weise gestaltet. Die Vorfreude 
auf unser Lichterfest wurde immer größer.

Am 7. November 2023 soll das Fest in 
Langes Tannen stattfinden. Es wird mit den 
sechs Elementargruppen und vielen Fami-
lienmitgliedern stattfinden. Auf der Wie-
se neben der ehemaligen Museumsscheune 
werden wir mit allen Beteiligten Laternen-
lieder singen und fröhlich beisammen sein. 
Die Krippengruppe wird ihr eigenes Fest 

feiern, da dafür ein anderer 
Rahmen vorgesehen ist. Wir 
hoffen alle auf gutes Wetter, 
da die selbstgebastelten La-
ternen auch nach dem Fest 
für die Kinder erhalten blei-
ben sollen. 

Trotz der engen Personal-
situation ist es uns ein großes 
Anliegen, unsere Arbeit mit 
den Kindern nicht aus den 
Augen zu verlieren, die uns 
nach wie vor sehr viel Spaß 
macht.
Irene Westphal
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Wohnen wie in der Familie 

WG  
Hus Rosenhagen
Das etwa 1670 erbaute reet­
gedeckte Fachhallenhaus mit 
großem Bauerngarten liegt 
mitten in Elmshorn in einer 
ruhigen Wohngegend und 
trotzdem nahe am Bahnhof und der Einkaufsstraße.
Auf über 640 qm findent  15 Bewohner ein Zuhause. Das 
Obergeschoss ist über einen Treppenlift erreichbar.

WG Min to Hus
Das Wohnhaus in Tornesch 
wurde 1987 errichtet.
Es liegt zentrumsnah zum 
Bahnhof in einer ruhigen 
Wohnstraße.
Die Wohnfläche beträgt über 
350 qm auf zwei Ebenen. 
Das Obergeschoss ist über 
einen Treppenlift erreichbar. 
Insgesamt können hier 9 
Personen wohnen.WG  

Am Bleekerstift
Vom im Jahr 2016 neu 
errichteten Mehr famili­
en haus auf dem Grund ­ 
stück des ehemaligen 
Krankenhauses „Bleekerstift“ 
in Uetersen ist die Einkaufs­
straße in wenigen Minuten 
fußläufig erreichbar.
Das Grundstück ist mit 
Terrassen und Rundwegen 
angelegt. Die WG befindet 
sich im Erdgeschoss und 
bietet auf über 730 qm Platz 
für 12 Bewohner.

WG Kivitz Rege
Die WG befindet sich im Erdgeschoss auf einem Grundstück 
mit mehreren Terrassen und bietet Platz für 12 Bewohner 

auf einer Fläche von  720 m2. 
Kiebitzreihe liegt in der Nähe 
von Elmshorn und hat etwa 
1800 Einwohner. Von der WG 
sind Supermarkt und Post in 15 
Minuten fußläufig erreichbar.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften  
für ein selbstbestimmtes Leben.

Kiwitslüde GbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf · Tel 04129 9 55 97 20 

www.betreute-wohngemeinschaften.de

Ambulant betreute Wohngemeinschaften

Kiwitslüde
Kiwitslüde GbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf  
Tel 04129 9 55 97 20 
www.betreute-wohngemeinschaften.de

Wir wünschen Ihnen frohe  

Weihnachten. Bleiben Sie gesund!
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Wer weiß denn sowas? 
Die Antworten

Richtig ist ...
1. a) Martin versteckte sich in einem Gän-
sestall, um nicht Bischof werden zu müs-
sen, nachdem der Klerus und das Volk ihn 
gewählt hatten. Die Gänse verrieten seinen 
Aufenthaltsort durch ihr Schnattern. 

2. c) Im Mittelalter wurden die Kinder am 
Nikolaustag beschenkt. (In manchen Län-
dern auch heute noch. ) Martin Luther lehn-
te die Verehrung der Heiligen ab und regte 
an, dass die Kinder nicht am 6. Dezember 
vom Nikolaus, sondern zu Weihnachten 
vom Christkind beschenkt werden.

3. c) Der Weihnachtsbaum entwickelte sich 
aus dem „Paradiesbaum“, der gebraucht 
wurde, wenn die Vertreibung Adams und 
Evas aus dem Paradies gespielt wurde. 
Diese Spiele fanden am 24. Dezember 
statt. Der Baum dafür musste grün sein. 
Später wurden auch so Weihnachtsbäume 
um das Christfest herum aufgestellt. Aus 
dem Straßburger Münster ist das um 1530 
belegt.

4. a) Die Geburt Christi wird mit der Pa-
radiesgeschichte in Verbindung gebracht. 
Jesus ist der neue Adam, der ohne Sünde 
ist. Um den 24. Dezember herum wurden 
Mysterienspiele aufgeführt, die Adams und 
Evas Vertreibung aus dem Paradies zum 
Thema hatten (siehe Frage 3).  

5. b) Silvester war von 314-335 Bischof 
von Rom und damit Papst. Er starb am 31. 
Dezember, deswegen wurde der Tag nach 
ihm benannt. 

6. c) In Jesaja 1,3 steht: „Ein Ochse kennt 
seinen Herrn und ein Esel die Krippe seines 
Herrn, aber mein Volk versteht‘s nicht.“  
Ochs und Esel sind klüger als manche 
Menschen, die das Wunder der Geburt Jesu 
nicht begreifen. Deswegen haben die Tiere 
ihren Platz in (an) der Krippe.  

7. c) Den ersten schriftlichen Beleg für 
einen Weihnachtsgottesdienst am 25. De-
zember gibt es aus dem Jahr 336 in Rom. 
Der Gottesdienst ersetzte das Fest für den 
römischen Gott Sol Invictus am gleichen 
Tag. Wer damit anfing, ist nicht bekannt, 
aber es war nur denkbar, nachdem Kaiser 
Konstantin die Christenverfolgung aufge-
hoben hatte. In den östlichen Kirchen hält 
man am ursprünglichen Datum, dem 6. 
Januar, fest.

!

!

!

!

!
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Seit Januar 2023 ist der neu gewählte 
Kirchengemeinderat (KGR) im Amt. Wir 
sind dabei, die Fusion mit Leben zu fül-
len und das Zusammenwachsen der beiden 
ehemaligen Kirchengemeinden zu fördern. 
Wir haben uns im KGR mit vielen Fragen 
beschäftigt, z.B.: 
•	 Wie sieht die Personalsituation in der 

Kirchengemeinde aus?
•	 Wie weit ist die Erweiterung der Kita 

unterm Kirchturm?
•	 Wann kommt der Neubau der Kita  

Noahs Arche?
•	 Was passiert mit dem Jochen-Klepper-

Haus?
•	 Welche Angebote gibt es in der Ge-

meindearbeit?

Obwohl weltweit genügend Nahrungs-
mittel produziert werden, leiden derzeit 
über 800 Millionen Menschen Hunger. Ei-
ne unfassbare Zahl! Denn eigentlich könn-
te unsere Erde alle Menschen ernähren. 
Schuld sind vor allem Kriege, der men-
schengemachte Klimawandel und unser 
globales Ernährungssystem, das weder 
nachhaltig noch fair ist. Eine Umkehr ist 
nötig! Wir brauchen weltweit ein Ernäh-
rungssystem, das die Bedürfnissen benach-
teiligter Gruppen und die Menschenrechte 
respektiert, natürliche Ressourcen schont 
und den Klimawandel nicht weiter antreibt. 
Zusammen mit unseren Partnerorganisatio-
nen in mehr als 80 Ländern säen wir den 

Gemeindeversammlung 
am 7. Januar 2024

65. Aktion von Brot für die Welt 
„Wandel säen“

Nach einem Jahr Arbeit im neuen KGR 
ist es Zeit, Rechenschaft abzulegen über 
die Themen, die wir diskutierten, und die 
Entscheidungen, die wir getroffen haben. 
Das wollen wir in der Gemeindeversamm-
lung am 7. Januar 2024 tun. Wir begin-
nen mit einem Gottesdienst um 14 Uhr 
in der Klosterkirche, wechseln danach ins 
Haus Ueterst End, werden bei Kaffee und 
Kuchen den Bericht des Vorsitzenden hö-
ren und darüber sprechen, was für die Kir-
chengemeinde wichtig ist. Die Gemeinde-
versammlung ist berechtigt, eigene Themen 
einzubringen und Anträge zu stellen. 
Pastor Johannes Bornholdt
Vorsitzender des KGR

Wandel aus. Bit-
te unterstützen 
Sie uns durch eine 
Spende, durch Ihr 
Gebet und durch 
ihr Verhalten im 
Alltag: indem sie 
nur so viele Nah-
rungsmittel kau-
fen, wie sie essen 
können; indem sie 
möglichst regiona-
le, fair gehandel-
te oder Bio-Produkte erwerben; und indem 
sie nachhaltiger leben.
Pastorin Daniela Stieglitz
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Friedhof Uetersen

Eingeweiht 1902 als  
Neuer Friedhof der  
ev.-luth. Kirchengemeinde 
Uetersen.

Seit 2005 in Trägerschaft  
des ev.-luth. 
Kirchengemeinde -
verbandes Friedhofswesen 
Uetersen-Tornesch.

Wir beraten Sie gerne über unsere Grabarten  
für Sarg- und Urnenbestattungen: 

Telefon: 04122-2414 · E-Mail: friedhof-uetersen@web.de



27

Anzeige



28 

Anzeigen

Bahnhofstraße 56 · 22880 Wedel · Tel. 04103 / 165 65
www.rieprich-bestattungen.de

„Ihre Wünsche sind uns wichtig.“
Tamara Junglöw, Bestattungsberaterin

Ihr Spezialist im Norden

MTB 
Treppenlift-Service

 Sitzlift    Plattformlift    Hebebühnen 
 Senkrechtaufzug    neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg 
Tel. 04123 / 80 97 00     |     www.mtb-treppenlift.de     |     Inh. Marc Behrens

Weil es zu Hause am schönsten ist

®

- Bezüge

- Sonnensegel

- Planen aller Art

- Terrassen-Verkleidungen

- LKW - Planen

- Anhänger - Planen

- Oldtimer - Planen

- Pavillondächer

- Segel
- Zelte

BOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGEL
. . . Ihr Segelmacher mit Ideen

BOHN-SEGEL GmbH     Justus-von-Liebig Str. 6 info@BOHN-SEGEL.de
    Tel.  04121-8 13 13     25335 Elmshorn www.BOHN-SEGEL.de
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Amtshandlungen

Beerdigungen

Taufen

Sofern nicht anders angegeben, haben die 
Personen zuletzt in Uetersen gewohnt.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
oder der Ihres Angehörigen veröffentlicht 
wird, teilen Sie das dem Pastor oder der 
Pastorin bitte beim Amtshandlungsge-
spräch mit.
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Montagsrunde für Senioren
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7,  
Mo, 15-17 Uhr. Nächste Termine: 
2. Dez.: gr. Adventsfeier Bezirk  
Pn. Ruwoldt;  
5. Feb.: reguläres Treffen;  
5. März: reguläres Treffen
Pn. Kirsten Ruwoldt, Tel. 23 85

Gottesdienste im „Haus 
am Rosarium“
Gr. Sand 63, 10 Uhr.  
Nächste Termine: 18. Jan. (P. Bornholdt), 
15. Febr. (Prädikn. Paelchen)
Haus Am Rosarium, Tel. 9 66 00

Seniorennachmittag
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
jeden 2. Mo im Monat, 15 Uhr.  
Nächste Termine: 8. Jan., 12. Febr.
Doris Bornholdt, Tel. 4 44 48

Kinderchöre
Alle Kinderchöre im Kantoreisaal, 
Moltkestraße 2
Klosterspatzen:
(Kinder ab 4 Jahren bis Ende Klasse 1)
Do, 17.00 bis 17.45 Uhr ODER 
Fr, 16.00 bis 16.45 Uhr
Klosterfinken: 
(Kinder ab Klasse 2) 
Do, 16.00 bis 16.45 Uhr ODER  
Do, 18.00 bis 18.45 Uhr ODER  
Fr, 17 bis 17.45 Uhr
Kinder, die an diesen Tagen keine Zeit ha-
ben und mind. in der 4. Klasse sind, treffen 
sich alle 4 Wochen am Samstag zur Probe.  
Nähere Infos bei
Christiane Haar, Tel. 040 / 8 70 28 21 

Kantorei
Kantoreisaal, Moltkestra-
ße 2, Di, 19.30 Uhr
Eberhard Kneifel, Tel. 4 55 29

Gospelchor Adonai 
Kantoreisaal, Moltkestraße 2,  
Mi, 18.30 Uhr 
Eberhard Kneifel, Tel. 4 55 29

Bläserkreis 
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
Mo, 18.30 Uhr
Angela Hille, Tel. 37 75

Meditatives Tanzen 
Kreistänze nach Musik – traditionell und 
choreografiert (für jedes Alter) 
Gemeindehaus, Ossenpadd 66  
2. u. 4. Do im Monat, 19-21 Uhr 
Angelika Dröge, Tel. 99 98 40

Kreativer Handarbeitskreis
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7,  
ab Okt. jeden 2. Do im Monat, 19-21 Uhr 
Gaby Titze, Tel. 90 04 02

Spielekreis für Senioren
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7, 
jeden 3. Mo im Monat, 14-16 Uhr
Gaby Titze, Tel. 4 08 58 26
Susanne Greve, Tel. 21 22

Angebote für Jugendliche
Di ab 16.30 Uhr Jugendgruppe für 
Jugendliche ab 13 J., die nette Leute 
treffen möchten und Interesse an gemein-
samen Aktionen haben, z. Zt. im Jochen-
Klepper-Haus
Mi ab 18 Uhr Jugotreff für Jugendliche ab 
14 J., im Erlöserkeller 
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Do 16-19 Uhr Jugendkeller für Jugendliche 
ab 12 J., z. Zt. im Jochen-Klepper-Haus
Andreas Bohrmann, Tel. 4 24 55

Kinderbibeltag
Für Kinder von 5 bis 11 Jahren,  
jeweils 9-12 Uhr:
2. Dez.: Kombi aus Kibita und „Weih-
nachtsbäckerei“ (trad. Aktion der Jugend 
am ersten Adventswochenende) für Kinder 
von 5- 12 Jahren. Start 9 Uhr.
Januar entfällt wegen Winterpause.
3. Febr. 2024: „Gleichnis vom verlorenen 
Schaf“.
Ohne Teilnehmerbegrenzung, aber mit der 
Bitte um vorherige Anmeldung unter  
d.stieglitz@kirche-uetersen.de, um besser 
planen zu können.
Alles im Gemeindehaus Ossenpadd
Pn. Daniela Stieglitz, Tel. 4 16 76

Literatur am Mittwoch
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
jeden letzten Mi im Monat, 20-22 Uhr 
Ute Neumann-Gorsolke, Tel. 4 45 14

Freiwilligen Forum Uetersen
Für Menschen, die helfen wollen, für 
Menschen, die Hilfe brauchen.  
Büro: Tornescher Weg 76 a
Sprechzeiten im Rathaus: jeden 1. und 3. 
Fr im Monat, 10-12 Uhr nach vorheriger 
Anmeldung
Telefon 92 73 50

Lichtblick – Café für Trauernde
Martin-Luther-Haus, Am Markt, Uetersen, 
jeden 2. Do im Monat, 16.00-17.30 Uhr 
bei Kaffee, Tee und Gebäck
Ingeborg Möller, Tel. 4 10 70
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Angebote der Familien-
bildungsstätte 
Vielseitige Angebote für Gruppen, Treffs 
und Kurse.  
Albert-Schweitzer-Haus,  
E.-L.-Meyn-Straße 1, Bürozeiten: Mo und 
Do jeweils 9.30-12.00 Uhr 
Kontakt: Catrin Neuman, Tel. 41 462  
E-Mail: info@fbs-uetersen.de
Unterstützung für Familien in Uetersen 
und Umgebung: Die Projekte ‚wellcome‘ 
und ‚Herz und Hand‘ unterstützen Famili-
en durch Beratung.
Telefonische Kontaktaufnahme:  
Projekt ‚Herz und Hand‘ 0178 / 1 11 57 57 
Projekt ‚Wellcome‘ 0 41 03 /80 33 29 80

Anonyme Alkoholiker Uetersen
Jugendraum, Ossenpadd 62,  
Di, 19.45 Uhr 
Tel. 08731 / 32 57 30

AL-ANON
Angehörige und Freunde von Alkoholikern  
Besprechungsraum, Ossenpadd 62,  
Di, 20 Uhr
Tel. 0160 / 3 74 24 03

Suchtberatungsstellen
Suchtberatungsstelle 
Tornesch-Uetersen
Bahnhofsplatz 4, Tornesch,  
Büro: Mo-Fr, 9-12 Uhr, zus.: Di, 15-18 Uhr 
(nach telef. Absprache)  
Andreas Janke u.a., Tel. 96 00 40

Hilfe für Suchtkranke und 
Angehörige
Blaues Kreuz Deutschland e.V. 
Kirchenzentrum Tornesch, Jürgen-
Siemens-Straße, 

Reuterstr. 88a
25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.

Reuterstr. 88a
25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.
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Termine bitte telefonisch erfragen
Rainer Jeromin, Tel. 0151 / 5 67 05 85
Margret Ott, Tel. 04101 / 7 58 50
Christuskirche Uetersen, Tantausallee 
Do, 19.30 Uhr
Carsten Hesselbarth,Tel. 04392 / 9 20 94 96

Enneagramm
Die Veranstaltungsreihe „Enneagramm“ 
wird fortgesetzt. Bei Interesse bitte melden.
Pn. Kirsten Ruwoldt, Tel. 23 85
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Kirchenbüro Kirchenstraße 7	 Telefon
Susanne Greve, Ines Klemm.............................................................................. 21 22
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr

e-mail: kirchenbuero@kirche-uetersen.de  
Internet: www.kirche-uetersen.de

Pastores 
Johannes Bornholdt, Ossenpadd 68, ................................................................. 25 13 
e-mail: j.bornholdt@kirche-uetersen.de 

Catharina Klein, Behrs Tannen 17................................................................... 4 20 16 
e-mail: c.klein@kirche-uetersen.de

Kirsten Ruwoldt, Mühlenstraße 7....................................................................... 23 85 
e-mail: k.ruwoldt@kirche-uetersen.de

Daniela Stieglitz, Moltkestraße 2...................................................................... 4 16 76 
e-mail: d.stieglitz@kirche-uetersen.de

Kirchenmusik 
Eberhard Kneifel............................................................................................. 4 55 29 
e-mail: e.kneifel@kirche-uetersen.de

Christiane Haar.................................................................................  040 - 8 70 28 21
e-mail: c.haar@kirche-uetersen.de

Jugendarbeit  
Andreas Bohrmann, Kirchenstraße 7.............................................................. 4 24 55  
e-mail: a.bohrmann@kirche-uetersen.de

Ev. Kindertagesstätten 
„Noahs Arche“, Jochen-Klepper-Str. 11 
Irene Westphal, ................................................................................................ 4 12 86 
Öffnungszeiten: 7.30-17.00 Uhr 
e-mail: i.westphal@kirche-uetersen.de (oder: i.westphal@klosterkirche-uetersen.de)

„Kita unterm Kirchturm“, Ossenpadd 60 
ClaudiaWägner................................................................................................ 4 48 00 
e-mail: kita@kirche-uetersen.de (oder: kita@erloeserkirche-uetersen.de)



Ansprechpartner der Ev.-Luth. Kirchengem. Uetersen

Kirche / Küster 	 Telefon
Waldemar Pfeifer  
(über das Kirchenbüro erreichbar)........................................................................ 21 22

Friedhof 
Martina Vogt (Büro) und Helmut Keßler (Verwalter)....................................... 24 14 
Friedhofstraße 29 (Büro: Mo-Fr 9-13 Uhr, Do 15-17 Uhr) 
e-mail: info@friedhof-uetersen.de

Diakoniestation / Verein für Gemeindepflege
Maren Freundt, Tornescher Weg 76 a................................................................. 77 44
e-mail: info@diakoniestation-uetersen.de............................................... Fax	 4 74 71

Freiwilligen Forum Uetersen
Sprechzeiten im Rathaus: 1. Freitag im Monat 10-12 Uhr.............................. 92 73 50

   35

Für alle, die die Arbeit der 
Kirchengemeinde wie z. B. die 
Restaurierung der Klosterkirche 
finanziell unterstützen möchten: 

Sparkasse Südholstein IBAN: 
DE03 2305 1030 0510 7907 85 

BIC: NOLADE21SHO
(Eine Spendenbescheinigung wird nach 

Ablauf eines Jahres zugeschickt.)  

Bankverbindungen der  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Uetersen



 

Gottesdienste 
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         Kirche Am Kloster Uhrzeit Datum Uhrzeit Erlöserkirche

Gottesdienst zum 1. Advent 
(A) mit Bläserkreis 
Pn. Ruwoldt

10.00 So	 3.12.

So	10.12. 11.00 Familiengottesdienst zum  
2. Advent m. Kindern d. Kita 
Pn. Klein

Gottesdienst zum 3. Advent  
Pn. Stieglitz

10.00 So	17.12.   

Christvesper mit Krippenspiel 
der Kinderchöre 
Pn. Ruwoldt u. Chr. Haar

15.00 So	24.12.    
Heilig-
abend

15.00 Christvesper mit Krippenspiel 
Pn. Klein und  
Gem.Päd. A. Bohrmann 

Christvesper mit der Kantorei 
Pn. Stieglitz

17.00 17.00 Christvesper mit Bläserkreis u. 
Heidgrabener Liedertafel 
P. Bornholdt

Christmette mit der Kantorei 
Pn. Ruwoldt

23.30

Weihnachtsgottesdienst (A) 
P. Bornholdt

10.00 Mo	25.12.  

Taufgottesdienst 
P. Bornholdt

11.30

Di	26.12. 10.00 Weihnachtsgottesdienst  
(Taufen möglich) 
Pn. Stieglitz

So	31.12. 
Silvester

17.00 Gottesdienst zum Jahres-
schluss (A)  
Pn. Klein

2024
Gottesdienst (A), anschließend 
Kaffee und Gemeindevers.   
Pastores Klein, Ruwoldt, 
Stieglitz u. Bornholdt

14.00 So	 7.1.

So	 14.1. 10.00 Gottesdienst im Gem.Haus 
Ossenpadd 
Pn. Ruwoldt

Von Januar bis März finden Gottesdienste im Gemeindehaus Ossenpadd 66 oder  
im Haus Ueterst End, (Kirchenstr. 7) statt.



 

Gottesdienste

(A) = Gottesdienst mit Abendmahl
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         Kirche Am Kloster Uhrzeit Datum Uhrzeit Erlöserkirche

Gottesdienst im Haus  
Ueterst End (mit Kaffee)  
Pn. Stieglitz

10.00 So	 21.1.

So	 28.1. 10.00 Gottesdienst im Gem.Haus 
Ossenpadd 
Pn. Klein

11.30 Taufgottesdienst  
P. Klein

Gottesdienst im Haus  
Ueterst End (A) 
P. Bornholdt

10.00 So	 4.2.

So	 11.2. 10.00 Gottesdienst im Gem.Haus 
Ossenpadd  
P. Klein

Gottesdienst im Haus Ueterst 
End (mit Kaffee)  
Pn. Ruwoldt

10.00 So	 18.2.

So	 25.2. 10.00 Gottesdienst im Gem.Haus 
Ossenpadd 
Pn. Stieglitz

11.30 Taufgottesdienst 
Pn. Stieglitz

Fr	 1.3. 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag 
in der Erlöserkirche  
Team Weltgebetstag

So	 3.3. 11.00 Gottesdienst (A) mit  
Konfirmanden  
Pn. Stieglitz, Pn. Klein, 
Gem.-Päd. Bohrmann

Gottesdienst im Haus  
Ueterst End  
Pn. Ruwoldt

10.00 So	 10.3.

Taufgottesdienst  
Pn. Ruwoldt

11.30
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Für Klein & Groß
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